
 

 
 
 
 

 GEMEINDE 

 HELDENBERG 

 

    Information des Bürgermeisters 
 

           M  ä  r  z   2 0 1 7  
 

 
Sehr geehrte Heldenbergerinnen und Heldenberger! 
 

Nach einem langen und sehr intensiven Winter beginnt nun endlich das Frühjahr und somit die Zeit der 

Gartenarbeit. In diesem Zusammenhang bitte ich Sie wieder, alle Sträucher und Bäume, deren Äste über Ihr 

Grundstück hinausragen, bzw. Straßenlaternen in ihrer Ausleuchtung behindern, zurückzuschneiden.  
 

Herzlichen Dank an alle, die sich bei den diversen Frühjahrsputzaktionen beteiligt haben, und damit für eine 

schöne und saubere Gemeinde sorgen.  
 

In Glaubendorf geht der Verkauf der Baugründe zügig voran.   

Es sollte sich daher jeder,  der in nächster Zeit plant, ein Eigenheim in Glaubendorf errichten zu wollen, sich 

bei der Gemeinde melden. 
 

Auch heuer gibt es wieder ein Gemeindefest.  

Nachdem der Dorferneuerungsverein Glaubendorf das Milchhaus renoviert hat, die letzten Bäume gepflanzt 

wurden und die Pergola fertiggestellt wurde kann der Glaubendorfer Dorfplatz am Samstag den 17. Juni um 

17.00 Uhr eingeweiht werden.  

Im Zuge der Feier werden unter anderem Glaubendorfer Weine durch Studenten präsentiert und Rebstöcke 

gesetzt. 
 

Zwischen April und Juni werden Teile der Landesstrasse L1223 (Kleinwetzdorf und Großwetzdorf) und der 

L1225 (Dippersdorferstrasse) saniert.  In diesem Zeitraum müssen sie mit kurzfristigen Umleitungen 

rechnen. Auch Kanalspülungen werden in nächster Zeit in Kleinwetzdorf und Glaubendorf durchgeführt.  

 

 

Im Namen aller Gemeindebediensteten  

und Gemeinderäte wünsche ich Ihnen frohe Ostern.  

 
Der Bürgermeister: 

 

Ing. Peter Steinbach  

 



Heldenberger Gemeindebote – März  2017  - Seite 2 
 

Informatives aus der Gemeinde 
 

17. Radetzkyball Großwetzdorf: 
Wie jedes Jahr bemühte sich auch heuer wieder die 
Jugendradetzkykapelle Heldenberg mit ihren 
zahlreichen Helfern, einen perfekten Ballabend zu 
veranstalten. Die Mühe hat sich gelohnt. Ein voller 
Ballsaal mit Heldenbergern und Gästen aus den 
Nachbargemeinden, die bestens unterhalten wurden.  
Das kulinarische Angebot war wie immer sehr gut.  Im 
Foyer und Keller gab es jeweils eine Bar wo man sich 
zwischendurch mit speziellen  Getränken versorgen 
konnte.  Die Mitternachtseinlage war diesmal auf das 
Ballthema: „Kaiserball“ abgestimmt und war der 
Höhepunkt der Veranstaltung. 
 

 

SV Heldenberg:  
Stadion-Ausflug Horn - Blau Weiß Linz 
(03.03.2017) 
Durch die Organisation von Damen-
Sektionsleiterin Carina Watzinger und 
Nachwuchsleiter Thomas Polster 
konnten Nachwuchs und Girlies vom SV 
Heldenberg am 03.03.2017 dem SV Horn 
in der Waldviertler Volksbank Arena auf 
die Beine schauen. 16 Kids und 24 Eltern 
& Trainer verfolgten dabei nicht nur 
gemeinsam das Spiel Horn - Blau-Weiß 
Linz (Endstand 0:2). Vor Spielbeginn 
durften die Kids und Girlies auch mit den 
Spielern auf das Feld einlaufen.  
Alles in allem ein super Erlebnis, von 
dem Kids und Erwachsene 
gleichermaßen begeistert waren!  
 

Jubiläumskreuz in der Viaduktgasse errichtet und gesegnet: 
Das am 19. Juni 2016 anlässlich des 
Glaubendorfer Pfarrfestes mit der 
Motorsäge geschnitzte 
Jubiläumskreuz wurde am Ende der 
Viaduktgasse errichtet und am 12. 
März im Zuge einer 
Kreuzwegandacht gesegnet. Zu 
dieser Feier sind mehr als 80 
Personen, sowohl aus Glaubendorf 
als auch aus Ziersdorf, gekommen.   
Ein besonderer Dank gilt an dieser 
Stelle den zahlreichen Helfern und 
Förderern.  
Die angefallenen Kosten konnten 
durch Sponsoren abgedeckt werden.  
 

Vize-Bgm. Günther Brandstätter, Alois Prochaska, Rainer Vogler (Steinmaurerarbeiten), Stefan Stadler (Motorsägenschnitzer), Pfarrer Andreas 
Kalita, Bgm. Peter Steinbach, Erhard Kührer und Chorleiter Norbert Humpel vor dem Jubiläumskreuz.  
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Besuch Special Olympic Team am Heldenberg: 
Am 15. März besuchte uns das special Olympic Team von Bahrein, Jamaica und Kosovo.   
Start war bei den Stallungen der Spanischen 
Hofreitschule,  weiter ging es in die Reithalle zu 
einer kurzen Reitvorführung.  
Nach einem kleinen Imbiss ging es  gestärkt ins 
Automobilmuseum. Hier wurden in verschiedenen 
kleinen Gruppen die Autos besichtigt und 
massenweise Fotos geschossen. Zum Abschluss 
gab es noch ein paar Worte über unsere Gemeinde 
und der Geschichte des Heldenberges.  
Nach ca.  5 Stunden brachen die Olympier stark 
beeindruckt von Heldenberg zum nächsten 
Programmpunkt auf.  

 

 
 

Konzert der Musikschule Eggenburg: 
Das Konzert kann schon fast als traditionell 
bezeichnet werden, fand es doch heuer bereits zum 
dritten Mal im Automobilmuseum hier am 
Heldenberg statt.  
Den Anfang gestaltete eine Jazz Gruppe die immer 
wieder von verschiedenen zusätzlichen Solisten 
unterstützt wurde.  
In einer Pause wurden den prima la musica 
Gewinnern ihre Urkunden überreicht und zusätzlich 
mit einem Brioche Notenschlüssel entsprechend 
geehrt. 
Nach der Pause sorgte eine Pop Band für gute 
Unterhaltung.  Der Abend fand bei Schnitzelsemmel 
vom Kaffehaus und Wein vom Weingut Strell einen 
langen  netten Ausklang.  
Eine gelungene Veranstaltung, die es sicher im nächsten Jahr wieder geben wird. 
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Auszug aus der Gemeinderatssitzung vom 24. Februar 2017 
 

Einstimmige Genehmigung des Rechnungsabschlusses in der vorliegenden Form 

Einstimmige Beschlussfassung zur Erhöhung des Mietpreises von Teilen der Gemeindegebäude, „Bewegungsraum 

neuer Kindergarten“ in Kleinwetzdorf sowie „Saal Dorfzentrum Großwetzdorf“, für „Veranstaltungen“ der 

„Gesunden Gemeinde“ um EUR 10,- pro Nutzungstag, ausschließlich für die Reinigung der WC-Anlagen. Die 

Reinigung der genutzten „Säle“ ist weiterhin von den Mietern durchzuführen. 

 

Einstimmige Genehmigung des Antrages auf Förderung des Musikschulbeitrages der Familie Sattler, „Neu“-

Glaubendorf im gemeindeüblichen Ausmaß. 
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Einstimmige Beschlussfassung zur Beauftragung der Rechtsanwaltskanzlei Puschner/Spernbauer/Rosenauer, 1010 

Wien, mit der gerichtlichen Durchsetzung der Herausgabe der im Eigentum der Gemeinde Heldenberg stehenden 

Grabsteine des Friedhofsportals Glaubendorf. 

Dieser ungewöhnliche Schritt hat nach vielen vorherigen Versuchen gefruchtet, denn die Grabsteine konnten vom 

Bauhof am 24.03. abgeholt werden. 

 

Einstimmige Beschlussfassung / Genehmigung des vom Obmann des Schmida-Unterlauf-Wasserverbandes Hermann 

Schwarzl vorgelegten Rundlaufbeschlusses betreffend Annahme des Angebotes des Amtes der NÖ Landesregierung 

über die Nutzung eines gemeinsamen Motormähers, entsprechend dem Gemeinde-Anteil Heldenbergs. 

 

Einstimmige Beschlussfassung zur Beauftragung der Fa. Hydro-Ingenieure Kanaltechnik GmbH, 3494 Stratzdorf, mit 

der TV-Kanalkontrolle und Schachtinspektion der bestehenden Abwasserkanalnetze der Ortschaften Kleinwetzdorf 

und Glaubendorf (rund 9.500 lfm Kanallänge, rund 220 Schächte) als Grundlage für die Erstellung eines 

Leitungskatasters zum Preis von EUR 45.647,82 inkl. Ust.. 

 

Einstimmige Beschlussfassung zur Genehmigung der voraussichtlichen Gesamtbaukosten in Höhe von max. EUR 

35.000,- für die „Pergola“ (in Wirklichkeit ein überdachtes Bauwerk) beim Dorfplatz Glaubendorf. Die 

Einzelvergaben sollen durch den Gemeindevorstand beschlossen und beauftragt werden. 

 

Einstimmige Beschlussfassung und Genehmigung der von Straßenmeister OI Auer vorgelegten Übernahmeerklärungen 

betreffend Nebenanlagen von Landesstraßen B + L in allen Katastralgemeinden der Gemeinde und Übernahme dieser 

in die Erhaltung und Verwaltung der Gemeinde Heldenberg. 

 

Einstimmige Beschlussfassung über die Genehmigung der vorgelegten Kaufantrag/Kaufvertrag/Kaufvertragsentwurf 

zwischen der Gemeinde Heldenberg und: 

 Siedlung Pfarrhofgasse, Gst.Nr. 422/7: Kathrin Stefan und Raphael Pruckner, 

Großweikersdorf/Niederrußbach 

zum Preis von € 35,-/m² sowie der Annahme der Wiederkaufsrecht-Bedingungen. 

 

Einstimmige Beschlussfassung zur Genehmigung der Löschung der grundbücherlichen Belastung (Wiederkaufsrecht) 

zugunsten der Gemeinde Heldenberg betreffend Grundstück Nr. 1580/6 bzw. der EZ 991, KG Großwetzdorf, 

Siedlung Roßweide I, inneliegend im Eigentum der Familie Dr. Carsta und Gerhard Eder, Hager-Gasse 2, 3704 

Großwetzdorf. 

 

Einstimmige Beschlussfassung der Umgestaltung und zum Beitritt zur Beitragsgemeinschaft gemäß § 17 NÖ 

Straßengesetz 1999 i.d.g.F. „Güterweg Polstergraben“ Glaubendorf (Obmann Ing. Wolfgang Nachtigal) – seitens der 

Gemeinde Heldenberg vertreten durch Vbgm Brandstätter (der auch für die Gemeinschaft 

vertretungsbefugt/zeichnungsberechtigt ist) – mit einem Errichtungsanteil von 1%.  

Außerdem Unterstützung der o.g. Beitragsgemeinschaft mit 44% der Errichtungskosten. 

Die Erhaltungskosten des Güterweges Polstergraben werden entsprechend dem Bescheid zu 100% übernommen, nicht 

zuletzt weil die im Lageplan dargestellte Weganlage ab dem Zeitpunkt ihrer Fertigstellung als Gemeindestraße 

gewidmet (öffentliche Straße die für den Gemeingebrauch zur Verfügung steht) wird. Der Lageplan ist Bestandteil 

dieses Beschlusses und mit einem Hinweis auf diesen versehen. 

Das anlässlich einer Grenzverhandlung festzulegende neue Weggrundstück wird in das Eigentum der Gemeinde 

Heldenberg, Öffentliches Gut der KG Glaubendorf übernommen bzw. erhalten. 

Die nicht mehr benötigten Teilflächen des Öffentlichen Weggrundstücks Nr. 2607/1 Polstergraben, KG Glaubendorf, 

werden nach Grenzfeststellung/Auflassung als öffentliche Straßen dem Gutsbestand der Anrainer abgegeben. Gegen 

eine Verbücherung gemäß §§ 15 ff. Liegenschaftsteilungsgesetz besteht kein Einwand. 

Das Projekt muss lt. Auskunft vorfinanziert werden. 

 

Einstimmige Beschlussfassung zur Übernahme der verbleibenden 5% der Errichtungskosten betreffend „Umgestaltung 

Güterweg Polstergraben“ in der KG Glaubendorf und Finanzierung mit dem nichtbehobenen Jagdpachtschilling. 

 

Einstimmige Genehmigung von gerundeten Investitionszuschüssen an die drei Freiwilligen Feuerwehren der Gemeinde 

Heldenberg gemäß Gemeinderatsbeschluss vom 13.12.2013, TOP 11 in Höhe von je EUR 4.000,- und Auszahlung der 

(abzüglich der angefallenen Betriebskosten) unterschrittenen Summen. Somit an die FF Glaubendorf Euro 1.690,-, an 

die FF Großwetzdorf Euro 1.367,- und an die FF Thern Euro 38,-. 
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Geburten     
 Glaubendorf:   Geyer Markus u. Claudia – Tochter Anna 

 Großwetzdorf:   Tobias Frank u. Kerstin – Sohn Julian 
 

            

       

 Jubiläen  
 80. Geburtstag:  Pendl Hildegard  Glaubendorf 
       Brechelmacher Johanna Großwetzdorf  
       Lackovic Milan  Kleinwetzdorf 
       Spitzer Anna   Glaubendorf 
       Riedl Johannes  Großwetzdorf 
 

 85. Geburtstag:  Pendl Anton   Glaubendorf 
       Gastgeb Marianne  Großwetzdorf 
       Obenaus Berta  Glaubendorf 
 

 90. Geburtstag:  Schmid Katharina  Oberthern 
       Schlager Anna  Glaubendorf 
              
       

Todesfälle    

 Glaubendorf:   Knapp Leopoldine   im 85. Lebensjahr 
      Stöger Michael   im 51. Lebensjahr 
      Nachtigal Otto   im 83. Lebensjahr 

      
 Großwetzdorf:  Pass Stefanie    im 78. Lebensjahr 
            

          Oberthern:   Kreuzinger Theresia   im 88. Lebensjahr 
      Fachleitner Anna   im 91. Lebensjahr 
       Braun Anna    im 50. Lebensjahr 
       
         
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Impressum: 

Mitteilungen des Bürgermeisters gemäß 

§ 38, Abs. 5, NÖ Gemeindeordnung 

Eigentümer, Herausgeber und Verleger: 

Gemeinde Heldenberg,  

Wimpffen-Gasse 5, 3704 Kleinwetzdorf 

Erscheinungsort: 3704 Heldenberg 

Für den Inhalt verantwortlich: 

Bgm. Ing. Peter Steinbach 

Druck: Eigenvervielfältigung 

Gemeinde Heldenberg 

Wimpffen-Gasse 5, 3704 Kleinwetzdorf 

Tel. 02956 / 2553, Fax. 02956 / 2553-14 

e-mail: gemeinde@heldenberg.gv.at 

Homepage: www.heldenberg.gv.at 

 

Amtsstunden: 

Montag bis Freitag    8.00 – 11.00 Uhr 

zusätzlich Dienstag  15.00 – 18.00 Uhr 

Sprechstunden des Bürgermeisters 

jeden Dienstag von 17.00 bis 18.00 Uhr 

 

 

 

 

 

 

mailto:gemeinde@heldenberg.gv.at
http://www.heldenberg.gv.at/
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Ärztenotdienst 
Hinweis: Ab 1.4.2017 umfasst der kassenärztliche Wochenend- und Feiertagsdienst ausschließlich die Zeit 
zwischen 7:00 Uhr und 19:00 Uhr. 
Die Nachtdienste (19:00 bis 7:00 Uhr) werden in ganz Niederösterreich von Notruf NÖ (erreichbar unter der 
Rufnummer 141) erbracht. 

 

Zahnärztenotdienst 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Weitere Notdienste können Sie unter www.notdienstplaner.at einsehen. 

http://www.notdienstplaner.at/
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NÖ Landeskindergarten Heldenberg 
3704 Kleinwetzdorf, Mühlenring 2 

Tel.: 02956/2833 kigaheldenberg@aon.at 
 

Liebe Ortsbevölkerung! 

 

Vor gar nicht allzu langer Zeit, nämlich am 24.02.2017 hatten die Kindergartenkinder eine 

Theateraufführung im Dorfzentrum. Wie es dazu kam, wollen wir Ihnen hier erzählen: 

 

Begonnen hat alles nach den Weihnachtsferien. Wir haben den Kindern das Buch „Das kleine ich-bin-ich“ 

vorgestellt. Sofort waren alle Feuer und Flamme. Vor allem die Tiere waren für die Kinder sehr ansprechend. 

In den Gruppen, wurden zum Teil die Tiere nachgeahmt und Szenen nachgespielt. Daraus entstand die Idee, 

ein Theaterstück  zu kreieren und selbst dazustellen. 

 

Am 26.01.2017 hatten die Kinder die Möglichkeit eine Tierrolle auszuwählen. Anschließend begann das 

gemeinsame Herstellen der Kostüme – teilweise gestalteten die Kinder selbstständig mit, teilweise wurde 

von Pädagoginnen und Betreuerinnen genäht. 

 

Da das Buch an sich sehr lange ist, entstand die Idee, es zu kürzen und so haben wir ein Drehbuch 

geschrieben. 

Um einem Theater gerecht zu werden, gab es bei uns im Kindergarten einen Kartenvorverkauf. Dieser 

startete am 14.02.2017 und wir sind sehr stolz darauf sagen zu können, dass wir über 150 Karten verkauft 

haben. Der Verkauf wurde von den Kindern übernommen. 

 

Wir haben in dieser Zeit auch bereits mit den ersten Proben im Kindergarten begonnen. 

Die Proben wurden bewusst nur mit den einzelnen Tiergruppen gestaltet und niemandem gezeigt, damit die 

Spannung bei der Aufführung für alle Kinder gegeben war. 

 

Am 23.02.2017 begannen die Vorbereitungen im Dorfzentrum, gemeinsam mit dem Elternbeirat. Dieser hat 

uns einen großen Lieferbus zur Verfügung gestellt, damit wir all unsere Materialien ins Dorfzentrum bringen 

konnten. 

 

Endlich war es dann soweit. Der 24.02.2017 war da und mit 

ihm auch die große Aufführung vor Eltern, Geschwistern, 

Omas und Opas, Tanten und Onkeln, . . . . 

 

Die Aufregung war zunächst sehr groß, doch die Kinder haben eine tolle Show geliefert und diese 

wurde mit einem riesen Applaus der Zuseher belohnt! 

Wir möchten uns auch hier nochmals bei ALLEN bedanken, die dazu beigetragen haben, dass wir 

dieses Vorhaben umsetzen konnten! DANKE!!! 
 

 

 

 

 

 

 

mailto:kigaheldenberg@aon.at
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Informationen an alle Hundehalter 
 
Im Gemeindegebiet wurden vor einiger Zeit vermehrt „Gackisackerlständer“ und noch zusätzliche Mistkübeln 
aufgestellt, um es den Hundehaltern wesentlich zu erleichtern, ihrer Pflicht nachzukommen. 
 

Leider gehen trotzdem immer wieder Beschwerden ein, dass die Hinterlassenschaften der Vierbeiner liegen 
bleiben und so eine Pflege der Grünflächen wesentlich erschwert wird. Nicht eingezäunte Grünflächen sind 
nicht automatisch Hundeklos. 
 
Natürlich entsteht Unmut, wenn Personen erst die Hinterlassenschaften anderer 
wegräumen müssen um die Flächen, die nicht einmal die eigenen sind, pflegen 
zu können! 
 

In diesem Zusammenhang bedanken wir uns recht herzlich bei allen 
Anrainern, die mühevoll die Grünflächen um und vor Ihren Häusern 
pflegen!! 
 

Deshalb ersuchen wir nochmals eindringlich, ihrer Pflicht - als 
verantwortungsbewusster Hundehalter - nachzukommen und die Hinterlassenschaften ihres Hundes 
unverzüglich zu entfernen. 
 

Aktuell gemeldete Flächen im Ortsgebiet sind unter anderem:  
Grünfläche am Spitz – Schloßallee-Bahnhofstraße, Am Tabor (Glaubendorf) 
Grünfläche entlang der Koppel (Bäckergraben) Großwetzdorf (auch das ist noch Ortsgebiet!); 
Siedlung Oberthern (Kleingärten) – aber auch entlang vom Bach bzw. bei der neuen Siedlung; 
 

Kein Hundefreund wäre erfreut, wenn er verschmutzte Grünflächen pflegen/mähen würde, oftmals ist sogar 
der eigene Garten für Hundehaufen tabu.  
Vorgärten, auch wenn nicht eingezäunt, sämtliche Grünflächen, Böschungen, Gräben aber auch scheinbar 
nicht gepflegte Flächen sind trotzdem Privatbesitz bzw. Eigentum von jemand (wie der eigene Garten)! 
 

Wir bedanken uns auch recht herzlich bei den Hundehaltern, die sich ihrer Verantwortung bewusst 
sind und sich gewissenhaft und vorbildlich mit ihrem treuen Gefährten verhalten. 

 
Informationsschreiben der BH Hollabrunn vom 22.03.2017: 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Hier NOCHMALS ein Auszug aus dem NÖ 
Hundehaltegesetz § 8 Absatz 2:  
 
Wer einen Hund führt, muss die Exkremente des 
Hundes, welche dieser an öffentlichen Orten im 
Ortsbereich, sowie unter anderem auch in 
Parkanlagen, Freizeit- und Vergnügungsparks,… 
usw. usw. UNVERZÜGLICH beseitigen und 
ordnungsgemäß entsorgen. 
 
Verwaltungsübertretungen sind von der 
Bezirksverwaltungsbehörde mit einer Geldstrafe 
bis zu € 10.000,- und im Falle der 
Uneinbringlichkeit mit einer Ersatzfreiheitsstrafe 
bis zu 4 Wochen zu bestrafen. 

 

https://pixabay.com/de/hund-exkremente-kot-fouling-155983/
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Informationsschreiben der BH Hollabrunn vom 22.03.2017 
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Statistik Austria kündigt SILC-Erhebung an 
 
Statistik Austria erstellt im öffentlichen Auftrag hochwertige Statistiken und Analysen, 
die ein umfassendes, objektives Bild der österreichischen Wirtschaft und Gesellschaft 
zeichnen. Gerade in wirtschaftlich schwierigen Zeiten ist es wichtig, dass verlässliche und 
aktuelle Informationen über die Lebensbedingungen der Menschen in Österreich zur 
Verfügung stehen.  

Im Auftrag des Bundesministeriums für Arbeit, Soziales und Konsumentenschutz wird 
derzeit die Erhebung SILC (Statistics on Income and Living Conditions/Statistiken über 
Einkommen und Lebensbedingungen) durchgeführt. Diese Statistik ist die Basis für viele 
sozialpolitische Entscheidungen. Rechtsgrundlage der Erhebung ist die nationale 
Einkommens- und Lebensbedingungen-Statistik-Verordnung des Bundesministeriums für 
Arbeit, Soziales und Konsumentenschutz (ELStV, BGBl. II Nr. 277/2010).  

Nach einem reinen Zufallsprinzip werden aus dem Zentralen Melderegister jedes Jahr 
Haushalte in ganz Österreich für die Befragung ausgewählt. Auch Haushalte Ihrer 
Gemeinde könnten dabei sein! Die ausgewählten Haushalte werden durch einen 
Ankündigungsbrief informiert und eine von Statistik Austria beauftragte 
Erhebungsperson wird von Februar bis Juli 2017 mit den Haushalten Kontakt aufnehmen, 
um einen Termin für die Befragung zu vereinbaren. Diese Personen können sich 
entsprechend ausweisen. Jeder ausgewählte Haushalt wird in vier aufeinanderfolgenden 
Jahren befragt, um auch Veränderungen in den Lebensbedingungen zu erfassen. 
Haushalte, die schon einmal für SILC befragt wurden, können in den Folgejahren auch 
telefonisch Auskunft geben.  

Inhalte der Befragung sind u.a. die Wohnsituation, die Teilnahme am Erwerbsleben, 
Einkommen sowie Gesundheit und Zufriedenheit mit bestimmten Lebensbereichen. Für 
die Aussagekraft der mit großem Aufwand erhobenen Daten ist es von enormer 
Bedeutung, dass sich alle Personen eines Haushalts ab 16 Jahren an der Erhebung 
beteiligen. Als Dankeschön erhalten die befragten Haushalte einen Einkaufsgutschein 

über 15,- Euro. 

Die Statistik, die aus den in der Befragung gewonnenen Daten erstellt wird, ist ein 
repräsentatives Abbild der Bevölkerung. Eine befragte Person steht darin für Tausend 
andere Personen in einer ähnlichen Lebenssituation. Die persönlichen Angaben 
unterliegen der absoluten statistischen Geheimhaltung und dem Datenschutz gemäß 
dem Bundesstatistikgesetz 2000 §§17-18. Statistik Austria garantiert, dass die erhobenen 
Daten nur für statistische Zwecke verwendet und persönliche Daten an keine andere Stelle 
weitergegeben werden.  

Im Voraus herzlichen Dank für Ihre Mitarbeit! Weitere Informationen zu SILC erhalten Sie 
unter: 

Statistik Austria 
Guglgasse 13 
1110 Wien 
Tel.: 01/711 28 8338 (Mo-Fr 8:00-17:00 Uhr) 
E-Mail: silc@statistik.gv.at 
Internet: www.statistik.at/silcinfo  

mailto:silc@statistik.gv.at
http://www.statistik.at/silcinfo
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